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iin Staube, ben gefanimten britifdjen $anbel gegen einen Eingriff ju 
garantir«!. 5?ie «Regierung fteigere anßaltenb bie ber fcßhellen 
Rreiger. ©ie 3bee, bafj ßunberttaufenb «Dlann in ber «Räße Sonbonë 
pläßltcß lanben, fei läcßerlicß. ©ie 33efßrberung einer folgen Slrniee 
innerhalb 48 «Sfunben erßeifcße einen ©ainpfertonnengeßalt von 
480 000 Sonnen; nur JDeutfb^lanb unb granfreid) fßnnten 
eine foltße Slnnee plßfclidj fenben. ©eutfcßlanbß ©ampfertonnengeßalt 
ift 420000, fjranfreiàâ eltvaß unter 500 000. ©nglanb mit feinen 
gropen Hilfsquellen bebiirfe breier «Dlonate jur æerfanunlung einer 
folcßen glotte. ©ie «Regierung tßnne weher foldje fenfationelle 
flärungen unterflögen, nod) barauffyin eine fPoIitif extravaganter «Muß; 
gaben bafiren. Sie «Regierung beabfidjtige wäbrenb einer «Reiße von 
Satiren bie glottenaußgaben auf einem ßoßen «Riöeau ju erhalten, 
benn bie englifcße glotteninacfit fei nicht auf ber nötßigen Höße. — 
©aß Unterhaus nalim fd)ließlicß mit 206 gegen 85 Stimmen ben 
Eintrag an, bie «Regierung jur Slußgabe von 2 600000 fPfunb Sterl. 
jur SSertheibigung* von Häfen unb Soßlenfiationen ju ermächtigen.

Hamburg, 4. Sunt, ©er «Poffbantpfer „«Rugia" ber Hamburgs 
ülmerifanifißeii «PadetfaßrLSlctiengefellfißaft bat, von «Retuporf fotnmenb, 
heute ÜRorgen 5 Ubr Seillp paffirt.

Sonbon, 4. Sunt, ©er Unionbampfer „Sltßenian" ift geftern auf ber 
Hehnreife in «pipmoiitß eingetroffcn.

ypitboit, 4. Sunt, ©er Untonbampfer „Spartan" ift beute auf ber 
Slußreife von ßiffabon abgegangen.

Telegramme.
(Sluß æolff’8 telegrapßifißem «Bureau.)

©arniftnbt, 4. Suni. ©et Äronprinj von ©riedjenlanb ijl jitm 
«ôefudje ber ®roßßetioglid)en gamilie im Hoßager ju Èeeßeim ein= 
getroffen.

granffnrt a. O., 4. Suni. «Rad> ben biß feßt vorliegenben 
«Refultaten bei ber in ben Äreifen £>ft= unb SBefhSternberg vor= 
genommenen «Retd)ßfagß;Cjrfa()roaßl erhielt ber ganbratß 33oßß (conf.) 
5218 unb SBitt (beutfcßfreif.) 2767 Stimmen, ©in Heiner SÉaßltreiß 
ficht nod) auß.

Strapbnrg i. @lf., 4. Suni. ©er Statthalter gürfl Hoßenloße 
ift heute jurürfgetehrt.

SBicn, 4. Suni. ©aß äibgeorbnetenßauß nahm in ben heutigen 
jtvei Sißungen ben «Rcfi ber föranntroeinfteuervorlage an. ®ie britte 
Vefitng erfolgt morgen.

fßariß, 4. Suni. Hebet ben weiteren Verlauf ber Sißung ber 
Kammer ift noch ju berichten: SRadj weiteren heftigen Swifdjenfällen 
ergriff gloquet baß Sßort, um bie Eingriffe gegen bie «Regierung 
jurftrfjuweifen. ©ie «Regierung behalte fuß vor, feinerjeit bie S3or= 
läge ber Sferfaffungßrevifion einjubringen. Éoulanger wolle burdf 
feinen Eintrag nur bie Ungebulb feiner «IBäßler berichtigen, ba et 
fürchte, ficß ben «Beinamen eineß nid)tßtßuenben ©ictatorß jujujießen. 
©aß Auftreten «Boulanger? bringe nur Hbpotbefen unb ßufunftßs 
profecte vor, beten einjiger 3wecf ber «Rußm SBoulanger’ß fei. 3n 
bem Sliter, in welchem Soulanger ftd) befiube, wat ber erfle «Rapoleon, 
ber aud) bie republifanifeße Serfaffung vernichtete, bereitß tobt, ©ie 
Kammer lehnte fobann bie ©ringli^feit ab unb befdjlop mit 335 
gegen 170 Stimmen, bie «Rebe gloquet’ß an allen Orten granfreid)ß 
anjufchlagen. ©ie Sißttng würbe fobann aufgehoben.

fjjariß, 4. Suni. Sei bet SlbfHmmung in ber Äammer hatte 
Clemenceau erflärt, er werbe für bie «Regierung flimmen. ®ß ßanble 
fid) bei ber Slbflimmung nicht um bie «Revifton felbfl, fonbern barum, 
ob fte bringlich fei ober nid)t. Sille «Republifaner feien einig, bie 
SReöifton ju verlangen, fte werben aber warten, biß bie ^Regierung 
glaubt, bie richtige Seit bafftr fei gefommen.

ßvnboit, 4. Suni. ©aß Unterhauß nahm in erfter Sefung bie 
Sill, betreffenb bie internationale Konvention wegen beß Sranntwcin= 
hanbelß auf ber «Rorbfee an. ©et Unterjiaatßfecretâr beß Slußwärtigen, 
gerguffon, ertlärte, eß fei fein ®runb ju ber Annahme vorhanben, 
ba§ bie franjßftfdje glagge auf ben 9Rinquierß=Snfeln gehipt worben 
fei; eß hätten nur einige granjofen jüiigft auf ben Hauptfelfen 
èeudftfeuer errichtet unb um bie ©rlaubnip nadjgefucht, in ben Hütten 
ber gifdjer auß Serfep Schuh ju fiteren.

ßouboit, 4. Suni. Sm Unterhaufe fanb bie ©ebatte über ben 
IRegicrungßantrag flatt, biefelbe jur Slußgabe von 2 600000 fpfunb 
Sterling jur Sertheibigung ber Höfen unb Äohlenfiationen ju er= 
mächtigen, .fjainilton giebt ju, im Ärtegßfalle fei bie IRegieruna nicht 

Ilan ciels-Keitung.
—ck.— Wolle. Berlin, 4. Juni. Die Umsätze in deutschen Wollen 

1887er Schur beschränkten sich in den letzten acht Tagen auf un­
wesentliche Bedarfskäufe der Stofffabrikanten; Preise für Rückenwäschen 
bewegten sich um 130 M. herum, bis 135 M. für einzelne gute Wollen, 
Schweisswollen um Mitte 50 bis 60 M, einzelne hervorragende Wollen 
Anfangs 60 M. In Wollen neuer Schur ist das Geschäft auf dem Lande 
noch unentwickelt und dürfte kaum vor den in diese Woche fallenden 
ersten Wollmärkten in Fluss kommen, da die Forderungen der Produ­
centen übertrieben sind und erst einer Regelung durch die officiellen 
Wollmärkte bedürfen. Die Forderungen bewegen sich über der Parität 
der Colonialwollen, während nicht oft genug hervorgehoben werden 
kann, dass die Beschaffenheit der deutschen Wollen, durch ihren 
grossen Procentsatz minderwerthiger Aussortirungen, eine Preislage 
unter jener Parität bedingt. Verstösse gegen diese Grundbedingung 
einer gesunden Geschäftsentwickelnng nach der Einkaufsperiode wur­
den in den letzten Jahren stets auf Kosten des Handels rectificirt

• Dlsconto-Gesellschaft. Wie die „Danz. Ztg.“ erfährt, beab­
sichtigt die Disconto-Gesellschaft, die Besitzerin der im Kreise Flatow 
belegenen Herrschaft Radowitz, diese nach dem Vorgänge der vom 
Staate eingesetzten Ansiedelungs-Commission zu parzelliren. Die ge­
nannte Besitzung umfasst circa 14 000 Morgen und wird zum grössten 
Theile von den Ländereien der Herrschaft Flatow-Krojanke begrenzt. 
In uralten Zeiten war diese grosse und herrliche Besitzung in polni­
schen Händen, sie gehörte als „Radowitzer Schlüssel“ zur Herrschaft 
Flatow. Später besass die Familie v. d. Osten diese Herrschaft, von 
welcher sie an die Familie v. Grabowski überging. Im Jahre 1866 er­
stand Dr. Strousberg das Rittergut, aus dessen Concursmasse die Dis- 
conto-Gesellschaft es erworben hat.

Marktberichte.
# ISreBlau, 5. Juni, 9’/j Uhr Vorm. Die Stimmung am 

gen Markte war im Allgemeinen matter, bei stärkerem Angebot 
zum Theil niedriger.

Weizen nur zu niedrigen Preisen verkäuflich, per 100 Kilogramm
weisser 16,80—17,00—17,50 Mk., gelber 16,70—16,90—17,30 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt.

Roggen nur feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm 12,00 
bis 12,30—12,60 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt.

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogramm 10,20—12,00 Mark, 
weisse 13,50—15,20 Mark.

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 11,50—12,00—12,20 Mark. 
Mais gut behauptet, per 100 Kilogr. 11,50—12,00—12,50 Mk.
Erbsen vernachlässigt, per 100 Kilogr. 11,00—12,00—13,50 Mark. 
Bohnen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 18,00—19,00—21.00 M. 
Lupinen schwache Kauflust, per 100 Kilogramm gelbe 6,00 bis 

6,50—7,00 Mk. blaue 5,80—6,00—6,20 Mark.
Victoria unverändert, 12,00—13,00—14,00 Mark. '

Wicken‘vernachlässigt, per 100 Kilogr. 9—9,50—10,00 Mark.
Oelsaaten ohne Angebot.
Schlaglein preishaltend.
Rapskuchen fester, per 50 Kilogramm 6,50—6,70 Mk., fremde 

6,30—6,50 Mk.
Leinkuchen unverändert, per 50 Kilogramm 7—7,20 Mark, 

fremde 6—6,60 Mark.
Kleesamen ohne Umsatz.
Mehl in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto Weizen 

fein 26,00—26,50 M., Hausbacken 19,50—20,00 Mk., Roggen-Futtermehl 
8,00—8,75 M., Weizenkleie 8,00—8,50 Mark.

Heu per 50 Kilogramm 2,40—2,80 Mark.
Roggenstroh per 600 Kilogramm 19,00—21,00 Mark.

§ Stricgaii, 4. Juni. [Vom Getreide- und Producten- 
markte.J Der heut abgehaltene Wochenmarkt war von Verkäufern 
und Käufern nur mässig besucht. Die Preise’ für Getreide hielten sich 
im Allgemeinen auf den vorwöchentlichen Notirungen; nur Weizen 
erfuh? einen Rückgang im Preise um 80 Pf. Es wurden bezahlt für 
100 Klgr. Weizen schwer 17,50—18,00M., mittel 16,50—17,00M.,leichtl5,50 
bis 16,00 M., Roggen schwer 12,40—12,80 M., mittel 11,60—12,00 M., 
leicht 10,80—11,20 M., Gerste schwer 12,60—13,00 M., mittel 11,80 bis 
12,20 M,, leicht 11,00—11,40 M., Hafer schwer 12,00—12,40 M., mittel 
11.20—11,60 Mark, leicht 10.40—10.80 M.. Kartoffeln 4,00-5.20 M.. Heu 

■pmhyitil-Miing
Sreßlait, 5. Sunt.

• ißoftbevtt^r mit ©ogo. Sn SIetmiÇopo, im beittfcfien ©ego-, 
S^ußgebiet ift eine Äaiferltdje ^oftanftalt eingerichtet worben, weldße 
unter ben für ben SBeltpoftvercin geltenben SBebinguitgcn ben 2lußtaufd) 
Don geivöönlicöen unb eingefdiriebenen Sörieffenbungeu, forote von $oft- 
pacfeten biß 5 kg oerniittelt. ©ie SJeförberung ber Srteffenbuiigcn erfolgt 
mit fämmtlicüen fiel) bietenben beutfdjen unb’ britifdjen f|3oft:©ampffd)iff; 
uerbinbimgen. gür ®enbuitgen auß ©eutfdjlanb beträgt baß fßorto : für 
SSriefe 20 ipf. für je 15 g, für Ißoftfarten 10 fßf., für ©rurffaeßen, 
fffiaarenproben unb ©efdjäftßpapiere 5 $f. für je 50 g, minbefteiiß ieboeß 
10 Sßf. für SBaarenproben unb 20 gif. für ©cfcßäftßpapiere. 3u biefen 
©äßen tritt u. U. bie (Sinfdjreibgebübr von 20 «Pf. gür i]ßoftpactete biß 
5 kg naeß ©ogo beträgt bie ©are 1 ÏR. 60 fpf. Ueber baß SBeitere er; 
tßeilen bie Spoftanftalten Slußtunft.

—e llnglürfßfälte. ©er am SBälbcßen woßnenbe Arbeiter SBilßclm SB. 
machte am 2. b. SDltß. auf ber latraße einen jjeßltritt unb ftürjte fo un; 
glütflicß ju SBoben, baß er einen ißrueß beß linfen 2lrmeß bauontrug. — 
©er Äneüßt ®ottlieb Rroll auß Bautofcß, Sreiß Oelß, würbe am ®onn= 
abenb beim Slußlabcn eineß Ocßfen von bem ©ßiere mit einem Hufe gegen 
bie fBruft gefcßlagen. ©er 2Rann, welcher in {Jolge beffen ju ©oben 
ftürjtc, erlitt eine ßontufion ber ®ruft unb eine feßwere SBunbe am 
fiinterfopfe. fBeiben æerunglücften würbe in ber fönigl. djiriirgifdjen 
«finit ärjtlicße Hilf« ju ©ßeil.

+ ’fjolijcilict)^ Wielbungen, ©eftoßlen würbe einem Fräulein 
vom ©ßlauufer ein"SPortemonnaie mit 17 ÏRarf Snßalt. — Slbßanben 
gefommen ift einem Haußbälter vom (Sarlßplaß eine filberne ßßlinber-- 
ußr nebft filberner Rette, einer Pocomotivfüßrerßfrau von ber Sonnen; 
ftraße ein filberneß ©lieberarmbanb, einer Slrbeiterßfrau oon ber ®alj; 
ftrafje ein golbeneß Rreuj nebft Rette, einer spoftfecretärßfrau ein filberner 
Fingerring, einem «Steinbrucfcr non ber ßöfcßjtrafje ein golbener ©raiu 
ring, graoirt „C. S. 22 — 5 — 86". — ffiefunben würben: ein Sacf mit 
Hafer, eine jugefeßnittene blaue ftrauentaille, eine golbene 93rille, ein ©ußenb 
(seßrauben mit SJluttern. Borfteßenbe ©egenftänbe werben im löureau 
5Rr. 4 beß SPoIijei'-^räfibiumß aufßewaßrt.

S e u t f I a n t
«Berlin, 4. Simi. [Slmtlidjeß.] ®e. SQlafeftät ber ftonig ßat bem 

Ober; unb 6orpß;2lnbfteur, ©eßeimen SuftivfRatß SRüIIer vom ®arbe= 
corpß, ben fRotßen SIblerOrben jrociter Riaffe mit ©icßenlaub; bem 
fReißtßanroalt unb «Rotar, Suftij-.fRatß SBiggerß ju Stenbßburg ben 
IRotßen Slbler:Drben vierter Riaffe; bem <©tabtälteften Karl JReufj ju 
ÿranffurt a. ©. ben Röniglicßen Rronen-Orben britter Rlaffe; fowie bem 
ßeßmformer «Peter (Schilling ju «Sterfrabe im Rreife fRiißrort baß 
Sillgemeine Sßrenjeicßen verließen.

<Se. fDlajejlät ber Rönig ßat bem Hofbanquier, Herjoglicß faeßfen; 
coburg;gotßaifcßen SBirflicßen ©eßeimen fRatß unb Herjoglicß anßaltifcßen 
©eßeimen Ober;5inan};9latß «Baron von ©oßn ju ©effau, ben fRotßen 
3Ibler;£>rben jweiter Rlaffe mit bem Stern unb Sidjenlaub in 'Brillanten 
verließen.

Se. iUlajeftät ber Rönig bat bie IRegierungß;3lffefforcn fjreißerr von 
Stßein b ab en ju «Berlin, von Sdjwicßoro ju SRagbeburg, Schulte 
ju SJlünfter, iDlöller ju ©umbinnen, «Peterß ju «Diarienwerber unb 
von «Borftell ju «Pofen ju «Regierungßrätßen ernannt

©er Raiferlicße ©onful in San Sofé b» ©üciita, 3od)im Hinn^ ©hieß, 
ift geftorben- .

©er bißßer mit bem SImtßfiß in ßonbon bei ber ßiefigen «Regierung be; 
glaubigte ©efcßäftßträger ber «Republit SRicaragua, HerrSameß ß. Hart, 
ift von biefem «Poften abbenifen worben.

©ie «Rotariatß;®anbibaten Rapfer in Straßburg unb Dr. Scßmibt 
in Scßirmerf finb ju «Rotoren im ßanbgericßtßbcjirf Rolmar, unb jwar 
ërfterer mit SInroeifung feineß SBoßnfißeß in Sebßßeim, ßeßterer mit Sin; 
weifung feineß SBoßnfißeß in «Dlarfolßßeim, ernannt worben. (fR.;2I.)

5,60—6,00 M., Richtstroh à Schock = 600 Kilogramm 22,00 M., Krumm­
stroh 18,00 Mark, Butter à Kilogramm 1,80—1,90 M., Erbsen à Lite, 
16—20 Pf., Bohnen 24—30 Pf., Linsen 45—50 Pf., Eier pro Schock 
2,00—2,20 M.

Eam’turï. 4. Jnni. (Börsenbericht von Ferdinand Selig­
mann.] Spiritus: per Juni 218/4 Br., 2U/2 Gd., per Juni-Juli 223/t Br., 
21'/2 Gd., per Juli-Aug. 221/« Br., 22 Gd., per Aug.-September 213/4 Br., 
22t/2 Gd., per Septbr.-October 23 Br., 22s/4 Gd. — Tendenz: Flau.

Posen, 4. Juni. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne 
Getreide- und Productenbericht.] Das Angebot sämnitlicher 
Cerealien war am heutigen Getreidemarkte schwach, Preise ohne 
wesentliche Aenderung gegen letzte Notirung. Laut Ermittelung der 
Markt-Commission wurden per 100 Kilogramm folgende Preise notirt. 
Weizen fein. 18,00 M., mittl. 17,60 M., ordin. 17,00 M., Roggen fein 
11,90 M., mittl. 11,50 Mark, ord. 11,20 M., Gerste fein. — M., mittl 
11,60 M., ord. 10,80 Mark, Hafer fein. 12,20 M., mittl. 11,80 M., ord. 
11,20 Mark, Kartoffeln fein. 3,40 M., mittl. 3,00 M., ord. — Mark. — 
An der Börse: Spiritus: Matt. Juni (50er) 51,60, (70er) 32,00, Juli 
(50er) 52,10, (70er) 32,50, August (50er) 52,70, (70er) 33,10, September 
(50er) 53,70, (70er) 33,40. — Loco ohne Fass (50er) 51,60, (70er) 32,00.

—ck. Berliner Eierbericht vom 28. Mai bis 4. Juni. Bei ruhigem 
Bedarfsgeschäft und regelmässigen Einlieferungen neigten sich die 
Preise mehr zu Gunsten der Käufer. Der Börsenpreis fixirte sich füi 
normale Handelswaare auf 1,95—2,15 M., für ausgesuchte kleine Eiei 
auf 1,55—1,60 Mark pro Schock. Im Kleinhandel wurde pro Mandel je 
■ach Grösse und Güte der Eier 45—65 Pf. bezahlt.

—ck. Berliner Geflügel- und Wild-Bericht vom 28. Mai bis 4. Juni. 
Das Geschäft in geschlachtetem Geflügel nahm ruhigen Verlauf, doch 
konnten die seitherigen Forderungen meist voll aufrecht werden, weil 
die Ankünfte aus den einzelnen Bezugsgegenden etwas nachgelassen 
haben, und nur eben die Ansprüche des Consums deckten. Detail­
preise pro Stück, je nach Grösse und Güte: Gänse 5—10 M., Enten 
1,50—3,00 M., junge Hühner, hiesige 50 Pf. bis 1,80 M., Hamburger 
1,20—1,60 Mark, Suppenhühner 1,50—2,25 M., Tauben 40 bis 50 Pf., 
Kapaunen 2,25—3 Mark, Poularden, hiesige, 4,00—7,50 M., belgische 
und französische 8 bis 14 M. — Wild fand bei mässigen Ankünften 
befriedigenden Absatz. In ganzen Thieren wurde für Rehböcke, je 
nach Beschaffenheit, 40—80 Pf., für Wildschweine 25—50 Pf. per % Kilo 
bezahlt. Im Detailhandel brachten Rehkeulen 6—8 M., Rehziemer 12 
bis 15 M. per Stück.

Berlin, 4. Juni. [Producten-Bericht.] Das wieder sommer­
lich gewordene Wetter hat auf die Stimmung unseres heutigen Marktes 
verflauend eingewirkt, und namentlich für Weizen, für welchen Artikel 
zu dem noch mattere amerikanische Notirungen vorlagen, war die Hal­
tung recht gedrückt; nahe Termine verloren ca. 2 M., Herbst dagegen 
war nur l1/^ M. schlechter. Gek. 2100 To. — Roggen war im Anfang 
gleichfalls recht flau, gewann aber später etwas bessere Haltung, weil 
immer von neuem Meinungskäufe vorgenommen werden. Die etwa 
1 M. niedriger einsetzenden Preise haben später etwa die Hälfte des 
Rückganges wieder eingeholt. Ganz zuletzt war die Haltung indess 
von neuem matt. — Hafer war ungefähr s/4 Mark schlechter. — Im 
Effectivhandel war es mit Weizen und Hafer matt, Roggen war wenig 
verändert. Gek.: Roggen 3600 To., Hafer 100 To. — Roggenmehl 
stellte sich namentlich auf nahe Lieferung höher. — Rüböl war fest 
und notirt abermals eine Kleinigkeit besser. — Dagegen zeigte Spiritus 
mattere Haltung bei neuerdings etwas niedrigeren Preisen ; der Schluss 
war indess befestigt. Gek. : 10 000 Liter versteuerter, 110 000 Liter 50er, 
280 000 Liter 70er.

Weizen loco 167—189 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
Juni und Juni-Juli 170*/4—I69V4 bez-, Juli-August 1721/»—1713/* 
Mark bez., September-October 175—174V4 M. bez. — Roggen loco 125 
bis 132 M. per 1000 Kilo nach Qualität gef., feiner inländischer 129 M., 
guter inländischer 130 M. ab Bahn bez., Juni und Juni-Juli 1291/, bis 
13O’/4—129’4 M. bez., Juli-August 131V3—132—1311/a Mark bez., Sep- 
tember-October 134s4—135‘/2—134% M. bez. — Mais loco 126—142 M. 
pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Gerste loco 113—180 M. 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Hafer loco 119—143 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und gut preussischer 127 
bis 130 M., mittel und gut schlesischer und böhmischer 127—131 
Mark, fein preussischer, schlesischer und böhm. 132—137 M., pomm., 
uckermärkischer und mecklenburg. 127—131 Mark ab Bahn bez., Jnni 
und Juni-Juli 121% M. bez., Juli-Angnst 122 M. bez., September-October 
122%—123—122% M. bez. — Erbsen, Kochwaare, 128—190 Mark per 
1000 Kilo, Futterwaare 117—126 Mark per 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,00—23,75 M., Nr. 0: 23,00 
bis 20,50 Mark, Roggenmehl Nr. 0: 19,25 bis 18,25 M., Nr. 0 und 1: 
17,75—16,75 M., Juni und Juni-Juli 17,60—17,75 M. bez., Juli-August 
17,80—17,95 M. bez., September-October 18,15—18,35 M. bez. — 
Rüböl loco ohne Fass 46,5 M., Juni und Juni-Juli 47,1 M. bez., Sep­
tember-October 47,7—47,5—47,7 M. bez., October-November 48,1 Mark 
bez., Novbr.-December 48,3 M. bez.

Spiritus versteuert loco ohne Fass 101 M. bez., mit 50 Mark Ver­
brauchsabgabe unversteuert loco ohne Fass 53,3 M. bez., Juni und Juni- 
Juli 52,5—52,3—52,6 Mark bez., Juli-August 53,2—53—53,3 M. bez., 
August-September 53,8—53,7—53,9 M. bez., September-October 54 bis 
53,8—54 M. bez., mit 70 Mark Verbrauchsabgabe unversteuert loco ohne 
Fass 33,6 M. bez., Juni und Juni-Juli 33,2—33,1—33,3 Mark bez., Juli- 
August 34—33,8—34 Mark bez., August-September 34,6—34,4—34,7 
Mark bez., September-October 34,7—34,5—34,8 M. bez.

Kartoffelmehl loco 21,50 Mark, Juli-August 21,40 Mark.
Kartoffelstärke trockene loco 21,50 Mark, Juli-August 21,40 Mark.
Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 149% M. 

per 1000 Kilo, für Roggen auf 130 M. per 1000 Kilo, für Hafer auf 
121% M. per 1000 Kilo, für Spiritus versteuert auf 99 M. per 100 Liter- 
Proc., für Spiritus (50er) auf 52,4 M. per 100 Liter-Proc., lür Spiritus 
(70 Mark) auf 33,2 M. per 100 Liter-Proc.

Berlin, 4. Juni. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction.) Es standen zum Verkauf: 4781 Rinder, 10574 
Schweine, 2206 Kälber, 16 512 Hammel. Das Rindergeschäft gestaltete 
sich noch gedrückter und flauer, als vor acht Tagen, obgleich der Markt 
geringer beschickt war. Die Schlächter zeigten, da sie noch Vorräthe 
aus voriger Woche hatten, geringe Kauflust und operirten sehr vorsichtig. 
Es blieb starker Ueberstand. la. 47—50, Ha. 41—45, Illa. 35—38, IVa. 
30—33 Mark pro 100 Pfund Fleischgewicht. — Auch in Schweinen ver­
lief der Handel trotz besseren Exports sehr schleppend. Die Preise 
wichen um ca. 3 M. pro 100 Pfd. und der Markt wurde bei Weitem 
nicht geräumt. la. 35—36 M., einzelne ausgesuchte Posten Anfangs 
auch höher, lia. 33- 34, Illa. 30—32 M. pro 100 Pfd. mit 20 pCt. Tara. 
— Der Kälbermarkt war gleichfalls flau und schleppend, la. 40—18, 
lia. 28—38 Pf. pro Pfund Fleischgewicht — Hammel waren circa 
10 000 Stück weniger zugetrieben als am vorigen Hauptmarkt; deshalb 
verlief der Markt besonders für feine Waare recht rege. Der Export 
war verhältnissmässig lebhaft und die Preise zogen etwas an. In ganz 
geringer Waare verblieb einiger Ueberstand. la. 42—46, Jährlinge bis 
54 Pt lia. 30—40 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht.

Börsen- und Mandels-Depeaelien.
Paris, 4. Juni, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.J (Nach­

trag.) Türkenloose 40, 25. 5% priv. türk. Obligationen 400, —.
Banque ottomane 521,25. Banque de Paris 775,—. Banque d’escompte 
467, 50. Credit foncier 1468, 75. Credit mobilier 323,75. Panama-Kanal- 
Actien 398, 75. 5°/0 Panama-Kanal-Obligationen 321, —. Rio Tinte
491, 25. Suezkanal-Actien 2173, 75. Wechsel auf deutsche Plätze 
123%6 Wechsel auf London kurz 25, 27. 3% Rente 83, 4%
unifie. Egypter 406, 56. 4°/0 Spanier äussere Anleihe 71%. Fest»

Concurs-EröfTnungen.
Maurermeister Wilhelm Wurch zu Benfeld. Firma P. Schütz & Cie. 

in Krefeld. — Handschuhfabrikant Robert Höhne zu Lüneburg. — 
Handelsgesellschaft J. Mendie und Comp., Spirituosen- und Tabak­
handlung in Fischach.

Schlesien: Oscar Knappe zu Breslau, Verwalter Carl Beyer, 
Termin 24. September.

Eintragiiiigen in das Handelsregister.
An gemeldet: Seifert zu Frankenstein. — Die durch den Tod des 

Kaufmanns Jonas Orgler aufgelöste Handelsgesellschaft Gebr. Orgler 
zu Breslau, jetziger Inhaber der Firma Gebr. Orgler ist Meyer Orgler. 
— Auflösung der Handelsgesellschaft Franck & Weigert zu Breslau 
und Anmeldung der Firma gleichen Namens und als deren Inhaber 
Gotthold Tschentscher. — Hermann Rothenburg zu Breslau.

Gelöscht: Schlesinger & Fränkel zu Glogau. — Hugo Friedländer 
und Kunststein-Industrie-Gesellschaft Thieben & Seifert 
stein. — Isidor Wagner zu Festenberg.

Breslau. Wasserstand.
4. Juni. O.-P. 4 m 76 cm. M.-P. 3 m 44 cm. U.-P. — m
5. Juni. O.-P. 4 m 76 cm. M.-P. 3 m 42 cm. U.-P. — m 



Frischen Holländischen

Mai-Käse, 
getr. AHtrarlinner 

Zackerschooten, 
Schiffsbrod 
zur holten Sebaale, 

Conservirungssalz 
Empfehlen [6848] 

Scliindler&Giide, 
9, Schweidnitzerstrassed.

Meridional-Actien 801, —.
London, 4. Juni. [Schluss - Course.] (Nachtrag.) 4procent. 

Spanier 70%. 5% priv. Egypter 100%. ' 4% unif. Egypter 79%.
3% garant. Egypter 102%. Convertirte Mexikaner 38%. 6% consol. 
Mexikaner 9% Agio. Ottomanbank 10%. Suezactien 85%. Canada 
Pacific 58%. Englische 2%°/0 Consols 9816/16. Silber —. Platzdiscont 
1%%. ^%°/o egyptische Tributanlehen 83%. Ruhig.

London, 4. Juni, Nachmittag 5 Uhr 30 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engte 2% % Consols 9815%. Couvert. Türken 14%. 
1873er Russen 93%. Italiener 97%. 4°/0 ungar. Goldrente 78%. 4°/0 
unifie. Egypter 79%. Ottomanbank 10%. Silbei- 42%6. 6% consol. 
Mexican. Anleihe 8%% Agio. Lombarden —. Garantirte Egypter —.

London, 4. Juni. In die Bank flössen heute 268000 Pfd. Sterl.
Frnnhfort a. M., 4. Juni, Abends. [Effecten Societät.] 

(Schluss.) Credit-Actien 229%. Franzosen 181%. Lombarden —. 
Galizier —. Egypter 81, 10. 4% Ungar. Goldrente 78, 70. 1880er 
Russen 79, 40. Gotthardbahn 132. 10. Disconto-Commandit 194, —. 
Laurahütte 99, 30. 6% cöns. Mexikaner 85, 95. Egyptische Tribut­
anleihe —, —. Mecklenburger —, —. Spanier 70, 95, Fest.

Frankfurt a. M., 4. Juni. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 39. Pariser Wechsel 
80, 675. Wiener Wechsel 161, 10. Reichsanleihe 107, 80. Oesterr. 
Silberrente 64, 60. Oest. Papierrente 63, 80. 5% Papierrente 75, 50. 
4% Goldrente 88, 40. 1860er Loose 112, 40. 1864er Loose —, —.
Ungar. 4% Goldrente 78, 4G. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
96. 50. 1880er Russen 79, —. II. Orient-Anleihe 52, 70. III. Orient- 
Anleihe 53, 60. 4% Spanier 69, 90. Unifie. Egypter 80, 90. Conv. 
Türken 14, 10. 3% Portug. Staatsanleihe —, —. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 98,40. 5% serb. Rente 80, 50. Serb. Tabaks­
rente 80, 50. 5%% Chinesische Anleihe 112, 10. 6% conv. Mexikan.
Anleihe 85, 70. Böhmische Westbahn 244%. Central-Pacific 112, 10. 
Franzosen 180%. Galizier 159%. Gotthardbahn 131, 80. Hessische 
Ludwigsbahn 100, 70. Lombarden 67%. Lübeck-Büchener 167, 50. 
Nordwestbahn 127%. Unterelbische Prioritäts-Actien 93, 70. Credit- 
Actien 229. Darmstädter Bank 145, 20. Mitteid. Creditbank 92, 50. 
Reichsbank 137, 50. Disconto-Commandit 193. 70. Hüttenheim—,—. 
4%proc. egyptischen Tributanlehen 85, —. Schwächer.

Privat-Discont 1%%.
Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 229%. Franzosen 181%. 

Galizier 159%. Lombarden 68. Egypter 80, 90. Disconto-Commandit 
193, 90. Spanier 70, 50. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe 85, 80.

Hamhuric, 4. Juni, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 107%. Silberrente 65%. Oesterr. Goldrente 88%. Ungar. 
4°/0 Goldrente 78%. 1860er Loose 112. Italienische Rente 96%. Credit- 
Actien 229%. Franzosen 455, —. Lombarden 172. 1877er Russen 
97%. 1880er Russen 78%. 1883er Russen 104%. 1884er Russen 88%. 
II. Orient-Anleihe 51%. III. Orient-Anleihe 52. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile 155. Deutsche Bank 161%. Disc.-Commandit 
193%. H. Commerz-Bank 127%. Nationalbank für Deutschland 103%. 
Nordd. Bank 156%. Gotthardbahn 135V2. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
172. Marienb.-Mlawka 59%. Mecklenburger Fr.-Fr. 148%. Ostpr. 
Südbahn 96%. Unterelbische Pr.-A. 94. Laurahütte 98%. Norcttk 
Jute-Spinnerei 125. Privatdiscont 1%%. Ruhig.

Amsterdam, 4. Juni, Nachmittag. [Schluss-Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 62%, do. Februar-August 
verzl. 62. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 63%, do. April-1 

October verzl. 63%. Oesterr. Goldréhte 87%. 4% ungar. Goldréhte 
77%. 5% Russen von 1877 98%. Russ. grosse Eisenbahnen 110.
do. I. Orient-Anleihe 50, do. II. Orient-Anleihe 50%. Conv. Türken 
14%. 3%% holländ. Anleihe 100%. 5% garant. Transvaal-Eisen­
bahn-Obligationen 102%. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 83%. 
Marknoten 59, 25. Russische Zollcoupons 191%. Hamburger Wechsel 
59, 05. Wiener Wechsel 93, 75. Londoner Wechsel kurz —, —.

Petersburg, 4. Juni, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 116, 15, 
russ. II. Orientanleihe 99%, do. III. Orientanleihe 99%, do. Gold­
rente 200, do. Bank für auswärtigen Handel 223, Petersburger Dis- 
conto-Bank 635, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 432, Russische 4%°/0 Bodencreditpfandbriefe 153%, Grosse russ. 
Eisenbahn 273, Kurs-Kiew-Actien 317.

Aewjork, 4. Juni, Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] 
Wechsel auf Berlin 95%. Wechsel auf London 4, 86%. Cable transfers 
4, 89. Wechsel auf Paris 5, 19%. 4% fund. Aul. 1877 127%. Erie-
Bahn 24%. Newyork-Centralbahn 105%. Chicago-North-Western-Bahn 
109%. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10. Baumwolle 
in New-Orleans 9%e. Raffinirt. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7% stetig. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7% stetig. Rohes 
Petroleum 6%stetig. Pipe line Certificats 88 stetig. Mehl 3, 25. Rother 
Winterweizen loco 90%. Weizen per Juni 90, per Juli 91, per Decbr. 
95. Mais (old mixed) 63. Zucker (Fair refining muscovados) 4%. 
Kaffee Rio 16%. Schmalz (Marke Wilcox) 8, 45, do. Fairbanks 8, 45, 
do. Rothe & Brothers 8, 45. Kupfer Juni 10. 66. Getreidefracht 1%.

Pogen, 4. Juni. Spiritus loco ohne Fass (50er) 51, 50, do. do. 
(70er) 31, 90, do. do. mit Verbrauchsabgabe von 70 Mk. und darüber 
31, 90. Matt.

Liverpool, 4. Juni. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport — Ballen.

Liverpool, 4. Juni, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Spéculation und Export 1000 B. Stetig. 
Middl. amerikanische Lieferung ruhig.

Wien, 4 Juni. [Getreidemarkt.] Weizen per Mai-Juni 7,52 Gd., 
7, 57 Br., per Herbst 7, 82 Gd., 7, 87 Br. Roggen per Mai-Juni
6, 12 Gd., 6, 17 Br., per Herbst 6,44 Gd., 6, 49 Br. Mais per Mai- 
Juni 6, 91 Gd., 6, 96 Br., per Juli-August 6, 87 Gd., 6, 92 Br. Hafer per 
Mai-Juni 5, 44 Gd., 5, 49 Br., pr. Herbst 5, 82 Gd., 5, 87 Br.

Pest, 4. Juni, Vormittag 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Mai-Juni 7, 15 Gd., 7, 17 Br., per Herbst 7, 58 Gd.,
7, 60 Br. Hafer per Herbst 5, 48 Gd., 5, 50 Br. Mais per Mai-Juni 
6, 67 Gd., 6, 69 Br. — Wetter: Schön.

Poris, 4. Juni, Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
träge, per Juni 24, 60, per Juli 24, 60, per Juli-August 24, 50, 
per September-Decbr. 24, 30. Mehl träge, per Juni 52, 40, per Juli 
52, 80, per Juli-August 53, 10, per Septbr.-Decbr. 53, 40. Rüböl fest, 
>er Juni 56, 25, per Juli 56, 50, per Juli-August 56, 75, per Septbr.- 
Jecember 57, 50. Spiritus matt, per Juni 43, 25, per Juli 43, 50, 
per Juli-August 43, 75, per September-December 42, 25.

London. 4. Juni. An der Küste angeboten 1 Weizenladung. 
Wetter: Schwül.

London. 4. Juni, Vorm. Die Getreidezufnhren betrugen in der 
Woche vom 26. Mai bis 1. Juni: Englischer Weizen 3599, fremder 
44562, englische Gerste 58, fremde 13773, englische Malzgerste 19819, 
fremde 411, englischer Hafer 160, fremder 119526 Qrts. Englisches 
Mehl 17974, fremdes 63708 Sack und — Fass.

London. 4. Juni. Chili-Knpfer 81, do. pr. 3 Monat 78%. |

Glasgow, 4. Juni. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 7100 Tons gegen 6000 Tons in derselben Woche des vorigen 
Jahres.

Amsterdam, 4. Juni, Nachm. Bancazinn 51%.
Antwerpen, 4. Juni. (Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 

Weizen ruhig. Roggen unverändert. Hafer still. Gerste schwach.
Antwerpen, 4. Juni, Nachm. 5 Uhr 40 Min. (Petroleum­

markt.) (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss, loco 16% bez 16% 
Br per Juni 16% Br., per August 163/a Br., per September-December 
16% Br. Fest.

Hamburg, 4. Juni, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 65 Br., 6, 60 Gd., pr. August-December 6, 90 Br.  Wetter: 
Schön.

Bremen, 4. Juni. Petroleum (Schlussbericht) besser, Standard 
white loco 6, 55 Br.
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 

Sternwarte zu Breslau.
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Courszettel der Berliner Börse vom 4. Juni 1888.
Gold, Silber und Banknoten.

20 Frcs.-Stüeke....................................................
Imperials..................................................................
Engi. Noten 1 L. Sterl...................................
Oesterr. Noten 100 Fl.....................................
Oesterr. Silb.-Coup. (einlosb. Berlin).
Buss. Noten 100 R...........................................
Buss. Zollcoupons
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dto. Silbenente  

Poln. Pfandbriefe.....................
dto. Liquidat-Pfandbr. .

Rumänische An!, von 1880 
dto. amortis. Rente 
dto. Eisenb.-Oblig.

Buss.-Engl. AnL von 1872.
dto. dto. von 1875.. 

Buss. Anl. von 1880 (Bbl. 125)
dto. von 1883......................
dto. von 1884

Bu ss. Goldr. v. 1884 steuerpfl.
dto. Orient-Anleihe L... 
dto. dto. II.........
dto. dto. III
dto. innere Anl. v. 1887 .. 
dto. Nicolai-Oblig...............
dto. Stieglitz 6. Anl............
dto. öodencred.- Pfandbr. 
dto. Centralb.-Pfd. Ser. I.

Buss.-Poln. Schatz-Oblig... 
Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879 
gerb, amort Rente...................

dto. Eisenb.-Hyp.-Oblig.. 
dto. dto. Lit B.

dto. 
dto. ------

Pr. Bod.-Cr.-H; 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. --

Pr.Centralb.-Cr.-Pfdb.rz. HO 
dto. 
dto.
dto. 

Pr.Hypoth.-Actien-Br. rz.120 
dtO. TTT—.«»
dto. 
dto.

Pr Hyp.-Vers.-Act.-G.-Certf. 
dto. dto. dto.

Schlee. Bod.-Cred.-Pfandbr. 
dto. 
dto. 
dto.

(baks-Aetien.. |4 I i/, >/, 
n 1865 in L. St.ll ’ % 1/, 
oldrcute.........4 >/, 1/,
dto. kleineil >/,

’fe'/u 69,50 b.B
( */i »/? 1101,16 bzB

Eisenbahn-Stainni-Prioritäten.

Ausländische Eisenbalin-Stamm*Actien,

103,25 G’
4

103,30 G■1

G

100,90 G

G 
G
G

’/.’/lo 
>/4*/10 
J/4%><»/2

4

I >/<‘/10 
h'Il

B 
G 
bz 
bz 
bzG 
bz 
bzB 
bz 
bzG 
B 
bz 
G 
bz 
bz 
G 
bz 
B 
bz 
G 
G 
bz 
bz 
G

4
31/2

103,40
103,30 bzG
106,00 bzB
103,30 G 
102,OU bz

Türk. Anl. von  
Ungarische Goldrente 

dto. 
dto. Papierrente ... 
dto. 8t.-Eisenb.-AnL 

103,20 bzG
103,30 "
103,30
103,30

14,10 G
78,75 B
78^0â40 bz
69,40 bz

1101,25 bzB
» 
P 
Loose

) 14,IG B 
,A ; 78.60 bz 

X/1 79,Ü5 bz

Bad. Präm.-Anleihe von 1867 
Baier. Prämien-Anlelbe.... 
Barletta 100 Lire-Loose.... 
Braunschw. 20 Thlr.-Loose. 
Bukarester Loose.....................
Cöln-Mindener Prâm.-A.-8.. 
Dessauer St.-Präm.-Anl  
Finnl. 10 Thlr.-Loose  
Goth. Grundcr.-Präm.-Pfdb. 

dto. dto. IL 
Hamburger 50 Thlr.-Loose. 
Kurhessische 40 Thlr.-Loose 
Lübecker 50 Thlr.-Ix>ose... 
Mailänder 10 Lire-Loose... 
Meining. Prämien-Pfandbr. 

dto. 7 FL-Loose.........
Oesterr. /Credit) von 1858. 

dto. ficose von 1860. ..
dto. dto. von 1864.. .

Oldenburger 40 Thlr.-Loose 
Preuss. St-Pr.-Anl. von 1855 
Raab-Gratzer.......................
Russ. Präm.-Anl. von .1864 

dto dto. von 1866.
Türkische 400 Frcs.-Loose . 
Ungarische Loose.....................

Berlin-Görlitz Lit. B................
Breslau-8chw.-Freib. Lit. II. 

dto. dto Lit. K. 
dto. dto. de 1876 

Breslau-Warschauer..............
Cöln-Minden IV..........................

dto. VI..........................
Magdeb.-Leipziger Lit. A. 

dto. dto. Lit. B. .
Niederschl.-Märk. Obi. III. 
Oberschles. D  

dto. E.......................

136.90 bz
137.90 bz 
32,00 bs
99.50 ~
32^0

133.90
130.50

51.50
107 .CO 
106,00 
140.00 
303^0
132.80
16,00

124.60
26.40 

2u7,50
112.50 
274.C0 
133.00 
150,75

99.60
146 75
131.90

35.40
215.60

f I Zins-I Cours
___________________________ I I Term, vom 2. | vom 4.

Türkische Tabaks-Actien.. |4 | i/j i/7 |92,30àS5à40bz| 92,80 bz

103,50 B
103,40 G 

„ 105,90 bzG
/11/7 1103,OU bzG 
/1 1/7 1108,50 B

4 %«/» 136,80 G
4 'fe 137,90 b*

31,75 b«
99,50 B— —

— — 32,50 G
31/, 134.25 bz
31/, 129,50 bz
— — 51,40 bz
31/, 'h ‘I- 107,30 biG
31/, 'h 'h 106,10 bzG

140,40 bz3* >/3

3'/» »/< 133,00 bz
— —i 1630 bz
4 *1» 12-1,60 G

26.U0 G
— — 298,75 bz

5 ‘Is'1.1 112.10 bz
— 274,50 bz

3 '1, 133,00 B
3>/, '/< 150,75 bz
4 16< 10 99.70 B
5 */i 'lx 146,50 bzG
5 ’l»‘/9 181.90 G
fr. 35,60 blG
— — 216,00 bz

Div. Div. Zins- C o u r 8
1886. 1887.JTerm vorn 2. vom 4.

Breslau-Warschau.. l'/2 1,40 % 53,00 bzG 54,30 bzG
Dortm.-Enschede ... 41/, 4'1, ‘1 114,30 hlG 114.40 bzG
Marienb.-Mlawka... 5 5 */l 110,50 bzG 111.00 bzG
Ostpr. Südbahn......... 2 5 ‘11 115.25 bzG 115,75 bzG
Saalbahn....................... 31/, 5 »/1 107.60 bzG 108,00 bzG
W eimar-Gera.............. *■>!« 3 ‘11 87,25 bzG 87,30 bi G

Inländische Eîsenbahn-Stanim-Actien.
Aachen-Mastricht- • • l’/s l’/e ‘11 49,10 G 49,10 B
Dortmund-Escheden 2>/, 23/, 'll 81,00 bzG 81.70 bzG
Eutin-Lüb. Lit A... 1 1 'h 35.25 bz 35.00 G
Frankf. Güter-Eisnb. 6 61/, "Ix 112,70 bz 112,50 B
Ludwgsh.-Bxbch.... 9 9 'll '110 221,00 bzG 221,uO bz
Lübeck-Büchen......... 7 l'll 'li 171,00 bz 171,8t b*G
Mainz-Ludwigshaf.. l’/e ’lx 101,20 bz 100.90 bz
Marienb.-Mlawka... 'll 1 'lx 59,10 bzG 58,90 bz
Meck!. Friedr.-Fr. .. 6 5,80 ’/x 149,40 bt 149,50 bz
Ndschl.-Mrk. St.-Act. 4 4 ‘lx 'I: 102.25 G 102.25 bzG
Niederwald-Baim .. 21/, 2'/, 'h 80.00 bzG 81,00 b»G
Ostpreuss. Südbahn 0 0 'h U5,4O bzB 96,25 bz
Weimar-Gera.............. 0 0 ‘lx 23,20 bz 22,80 G

Böhm. Westbahn ... 6’14 7'/, '11 122,25 bzG 122,20 G
Dux-Bodenbach . . 9 '11 1243O bz 124,10 bzB
Galiz. Carl-Ludw.-B. 5 4 '11 80.40 G 80,40 bzB
Gotthardbahn............ 3'lx 5 ‘/1 136,00 ebzB 136,40 bz
Kaschau-Oderberg . 4 4 '11 57,00 bz 56,70 bz
Kronpr. -Rudolfbàhn 43/, 43/, ’/t 73.10 bzG 73,60 bzG
Lemberg-Czernow. . 63/, 63/, 'M 'In 86,SU bzG ô6,40 bzG
Meridional-Aetien . 6<;, bi 'h 159,10 bz 159.0U G
Mittelinecr-Eiscnb. . 51/j — ‘h 123,25 bz 123,60 bz
Mosko-Örest................ 3 3 55 50 G 56,00 G
Oest.-Franz. Staatsb. 3'/s 3>/l 'h
Oest. Nordwestbahn 4 'h — _ 63,25 G
dto. (Elbthalbahn). 3'/» — 'h 69,75 B —

Raab-Ocdenburg ... »h 'll ‘lx 24,50 bzG 24,70 bz
Reichenb.-Pardub... 3 81 'Ii — — — —
Russ. Staatsbahn ... 5 — */i 'h 115,75 bz 116,40 bz
Russ. Südwestbahn 5 — lh 54,60 bz 54.60 bz
SchweizerCentralbh. 4>/2 5 'lx 118,30 bz 118,20 G

dto. Nordostbhn. 0 2 'lx 87,00 bzB 87,X) B
dto. Union bahn 21/, — ’lx 87,25 bzG 87,00 G
dto. Westbahn.. 0 — 'lx 29.90 bz 29,60 B

Oest. Südbahn (Lb.) 'M % 'M 34,59 bz 34,ÛU bz
Wes tsicil. Eisenbahn 43/s 'lx 75,60 bz — —
W sch.-W ien (M.p.St.) 15 15 '1 146,00 bzG 145,75 ebzB

Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligatiouen.
Zins- C 0 1 r s|Zf. Terni vom 2. vom 4.

4
103,30 B
103,50 B

103,75 bzB
103,80 G

1
4
4!/2

VaVio
X/1 ll7

103,60 bzG
103,25 G

G 
bzG 
bzG 
bzG
G

Zins-
Term

103,50
103.50
108.50
103,80
103.50

Cours 
vom 2. I vom 4.

Oberschles. F. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto. 
dto.

X/1 ll7
X/1 1 7
i11 
l/l
1'1 lh 
‘11 1/7

G. ..........................
H................................
1873 ...................
1874 ........................
Em. von 1879..

dto. 1880..
Rechte-Oder-Ufer-Bahn .. 

dto. dto. Serie II.
Rheinische III. von 58 u. 60

Ausländische Eiseubahn-Prioritâts-Obligationen.

5

5
5

3
4
3
5
6

7
6

6
6
6
6
5
6
6
41/,

fr.
3
3
4
5
5
5
3
5

4
3
5
5
4
4’/i
5
5
5»

1/1 */7
‘■’/oU12

‘/X */7 
*/l lh 
'11 'h 
'k 'I, 
’l.’llO 
'Il lh 
'ls'lll 
'll 'h 
'> I’
,/< 1/1O

l/llb

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

‘/s’fo 
Vlu

Vln 
'/4 l/10 
X/1 
»11 /7 
>/5« 11 
'14 »/lO 
X/1 'h 
lli »It 
>/l X/7 
X/1 X/7 
»/s’/o 
»/s1/» 
X/1 lh 
1lî l/8 
J/1 J/7

1/8 
»/5 ’/ll

»/4 »/10 
X/1 »/7 
X/1 »/7 
‘/1 »/7

’/l »/7 
X/1 X/7 
/6»/ll 
/5 »/11

»/10 
»le llr:

»/<l/io 
»/11 1II5 
»11 l/7

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

Wladikawkas  
Transkaukasische ...................
Russische Südwestbahn ... 
Süditalien. (Méridionaux).. 
California - Oreg  
Central-Pacific............................
Chicago-Burlington.................
Chicago-South-West..............
Joaquin-Valley ..........................
Oregon Railway u. Nav.Cmp. 
South-Missoun ..........................
South-Pac. of Calif..................
St. Louis Arkansas u. Texas 
St. Louis u. St Francisco .

dto. dto. dto.
Northern-Pacific I. Mortg. . 

dto. dto. II. Mortg..
St. Paul Minneapol. u. Manit.

5
6
5
5
5
41/2
•1
5
4
5
1
5

Gotthard I........................................
Italienische Eisenbahnen.. 
Dux-Bodenbach I......................
Dux-Prag........................................
Elisabeth-Westbahn frei... 
Galiz. Carl-Ludwigsbahn .. 
Kaiser Ferdinand Nordbahn 
Kaschau-Oderberg  

dto. Gold-Prioritäten
Kronprinz Rudolf...................
Lemb.-Czcrnow. 10% Steuer 

dto. dto. steuerfrei 
Mährisch-Schlesische L . 
Oest-Franz. Staatsbahn alte 

dto. dto. 1874 
dto. dto. (Gold) 

Oesterr. Nordwestbahn .... 
dto. Lit B. Elbethalb..

Reichenberg-Pardubitz .... 
Südösterreich. (Lomb.).........

dto. dto. Oblig.
dto. dto. (Gola)

Ungar. Nordostbahn..............
dto. dto. Gold-Pr. 
dto. Ostbahn I. Em  
dto. II. Staats-Obligat..

Brest-Grajewo.............................
Charkow-Asow...................

dto. dto. 100 Lstrl. ... 
Iwangorod-Dombrowo  
Kursk-Kiew gar..........................
Moskau-.Jarosiaw  

dto. Rjasan......................
dto. Smolensk.....................
dto. Kursk.............................

Warsehau-Terespol  
Warsch.-Wien II. steuerpfl., 

dto. III. 
dto. LV. 
dto. V. 
dto. VI.

104,25 G
59,10 bzG

112,20 bzG
91,20 B

bzG 
G 
G 
ebzG 
bzG 
bzG

G 
ebzG

G 
bz
G 
G

73.25 bzG
63.25 bzG
75,60 bzG
68,10 G

118,20 ebzG
100,50
98.50

112,60
97,90

113.40
100.40
114,80 bzG 
104,00 bzG

94.50 bz

G 
B 
bzG 
ebzG
G 
B 
bzG 
G 
G 
G 
bzG 
bzG 
G

bz 
bzG 
bzB 
bz 
bzG 
bz 
G 
bz 
br.
B 
bzG 
bzG

92.75
82.00
82,40
49.75
85.80
88,60
76.75
88.80
96,30
95,90
9530
95,50

107.25 G
102.20 G
79,20 B
98,00
81.75

108.10
78,00
63.75
71.30
51.90
81.30 ebzG
78,00 ”

101,50
85.90
<S4.4O
<82.80
58.60

102,75
94,10
77.60

102,00
76,25

101,70
81,80

104.75 ebzG
58.50 bzG
85.40 G

107.25 G 
102,00 G
79.10 G
98,00 G
81.60 bzG

103.25 bzG
73.20 bzG
63.60 G
71.40 G
52.10 ebzG
81.90 bz
78,00 G

101.25 bz
85.80 G
84.40 G
83.40 B
58.80 bzG

102,79 bz
94.20 G
77.70 B 

102,00 G
7630 B

101.90 bz
81.80 G
90.50 bzG
92.75 bz
82.50 bzG
82.60 bz
50,00 bzG
86.60 bz
88.50 bzB
76.60 G
88.90 bz
9630 bz
96.00 B
95.70 bs
95.70 bz

73.60 bzG
63.25 G
76,00 bzG
63,4G bzG

103.20 bz
112.20 bz
91.20 bzB

113,10 bz
100.70 ebzB
98.50 bz

112.70 bzG
97.90 ebzG

113.90 bzG 
100,50 bzG
114.90 B
103.90 bz
94.50 G

Bank-Acticn.
Div.
1886.

Div.( Zins-
1887.1 Tenn

Cours
vorn 2. vom 4.

Aachener Discontob. 6 4 'h 93,00 bzG 93,00 bzB
B.f.Sprit-u.Prod.Hdl. 6'l< 4 ‘lx 81,80 bzG 82,00 bzB
Berliner Kassenver. I’M 5 'lx 119,90 B 119,90 B

dto. Handelsges. 9 9 '11 155,50 bzG 155.00 bzG
Bcrl.Prod.- u.Handlb. f/2 43/, 93,40 G 93,50 bzG
Breslauer Discontob. 5 5

1^2
95,60 bzG 96,00 bzG

dto. Wechslerbk. 5'lz 41/, ‘11 9630 bzG 96,75 bz
Darmstädter Bank . 7 7 '11 14540 bzB 145,40 bzG
Dessauer Credit .... 8 9 "Il __ — — —
Deutsche Bank......... 9 9 '11 161,30 bzG 161,10 bzG

dto. Genossensch. 62/a 7 '11 126,75 bz 127,00 b»G
dto. Hypthbk.60O/o 5 51/, '1 106,30 G 106,10 bz

Disconto -Command. 10 10 194,00 bzB 194,00 bzB
Dresdener Bank .. 7 7 ‘11 126,10 bzG 126,50 bzG
Goth. Grundcr.-Bank 0 0 '11 67,80 bzG 67,30 bzG

dto. jg. 40% 0 0 '1 86,80 bzG 86,40 bzG
Hannoversche Bank 5 5 112,30 G 112,75 G
Leipziger Credit . 8'lv 9 'll 175,10 bzG 175,60 bz

dto. Disconto. 5'M 0 '11 8,10 bzG 8,00 ebzG
Luxemburger Bank. 7>M 6'|, '/< 137,75 G 137,80 G
Magdeb. Priv.-Bank 4,7 5,4 '11 — — — —-
Mitieldtsch. Creditb. 5 41/, '11 92,40 bzB 92,40 bzB
Nationalb. f. Dtschl. 2 6 ‘lx 101,50 bzG 102,60 bzG
Niederlausitz. Bank 4'M 41/, _ ». — ».
Norddeutsche Bank 7 «'M '11 156,50 bz 156/iO bz

dto. Grundcr.-Bk. 0 0 1 'lx 61,30 bz 61,30 bzG

137,00 bl

bzG

'lî'h

0

31. Decembet

1985 G

Wechsel und

174,15~bzbz

I Per Juli.Per Juni.

:74àl73,50à75 bz

8chL Feuerv.-G.

)3.10

,10

»/1
»/1

4
5
4
5

173,50 bz
172,45 bz
161,25 bs
160,70 bs

2430 
»05,30 
129,50 
[33,00 
[79,00
93,00

11430 G 
114,90 b* G 
136,50 G 
10630 G 
10630 bzG 
49130 bzG
137,30 bz.
47,60 bzB 

10930 bzG 
115,25 G
5130 b*G

o6,/s

G 
bzG 
bzG

G 
B 
B 
h«G 
bzG 
bzG

B 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz 
bz

bzG 
G 
bz 
B 
bz 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
bzG 
G 
bzG 
bzG 
bzB 
bzG 
bzG 
bzG 
bz.G 
bzG 
bs» 
bzG 
B 
bzG 
bz» 
B 
bzG 
bzG 
bzG 
ebzB

5«/«
18 
0 
5'/,
6

r/s

S5/«
18
2 
51/. 
51/, 
83/.
6 
5»/, 
» 
5,29 
8,18 
*9/2o

0

'/x

i

Obligationen.
Donnersmarckh. 5 °/ 
Kramsta 5 %............
Laurahütte 4l/2%.. 
Oberschl. Eisenbd.
Redenhütte 6 % ... 
Tiele-Winckler 4%.

Div.lDiv. 
1886. [ 1887.

114.50
115,25
136.75
106,40 
106,5u
492,70 bzG
137.50 bzB
47,50 bz»

109.75 bz»
114,90 bz
51,56 bz»

2% 
21/2 
3
3
3
2»/»
5
5
5

168,75 bz
168.25 bz
80,45 G
20,38 bz
20.305 bz B
80,70

41730
173.25 
172,10 
160,95 
160,50
8035
80.50

173,90

Gas-A.-G. ... 
Kohlenwerk. 
Portl.-Cem. . 
Zinkh.-A.- G. 
4»/a%SL-Pr.. 
b. Schlossbr..

,75
,50
,50

Cours
vom 2. I vom 4.

263,00 bzG
119.25 bz» 
114,00 bz
147.75 bzB
148.75 bz
44,00 bz.G 
9030

136.50
132.75
89.50 
5430 
68,00
80.50 

775,00
164.90
132.50
237.90 
123,00
131.25 
121 25
99,40 
60,80 
83,60

78,50à78,40*7830 b»
79,10ù79 bz 
93â93,10ebxà93 bz 

194A193,75*90*193,75 b» 
67,40* 1ÜÙ40 b® 
98,90à98à80a99 bs

144al4S,40â75 bz
90,25*91*91,40 bz
34,10*25 bzB 

174,50al73,75àl74 bz

Ungar. 4% Gold rente 
Russische Anl. 1880. . 

dto. dto. 1884.. 
Disconto-Command. . 
Dortmunder Union .. 
Laurahütte.....................
Oesterr. Credit............
Franzosen  
Lombarden.....................
Russische Noten ....

Amsterdam 100 Fl...........
dto. 100 Fl...........

Belg. Plätze 100 Frcs. .
London 1 L. StrL............

dto. 1 L. Strl
Paris 100 Frcs
New-York..............................
Petersburger 100 S.-R..

dto. dto.
Wien österr W. 1OO Fl.

dto- dto. 100 Fl.
Ital. Plätze 100 Lire  *. 
Schweiz. Plätze loo Frcs.. 10 T. 
Warschau 100 S.-R  8 T.

Reichsbank 3 %.

Industrie-Gesellschaften»
(Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem tz.  
schliessenden Gesellschaften verstehen sich die Dividenden 

pro 1886/87 und 1887/88.)
Börsenzinsen 4% Ausnahmen überall speciell angegeben.

13.90
16.00

— Lombard 4 No­
privat dise ont ls/»°/cr

Ultimo-Course.

Oberlausitzer Bank. 
Petersbg. Discontob. 
Pomm. Hypoth.-Bk.. 
Pos. Provinz.-Bank 
Preuss. Bod.-Cr.-Act.
dto. Centr.-Bod.40°/o 
dto. Hyp.-V.-A. 25% 
dto. Hypth.- Act.-B. 
dto. Immob.-AcL-B. 

Rcichsbank  
Russ. B. f. ausw. H. 
Sächsische Bank ... 
Schles. Bankverein 
Weimariscbe Bank.

Berl. grosse Pferdeb 
Berl. Bockbrauerei . 
Berl. Charl. Bau .. .. 
Bismarckhütte............
Bochum. Gussstahl.. 
Brest Act.-Br. conv. 
dto. Oelfabrik .... 
dto. Strassenbahn, 
dto. Wagenbau-G.

Deutsche Baugesell. 
Donnersmarckhütte. 
Dortmund.Un. St-Pr. 
Erdmannsd. Spinner. 
Friedrichah. Act.-Br. 
Giesel, Cementfabr. 
Görlitz. Eisenb.-Bed. 
Gruson-Werk  
Hoffmann Waggonf. 
Kramsta Schles. L. 
Lauchhammer conv. 
Laurahütte...................
Nordd. Eiswerke . 
Oberschi. Eisb.-Bed. 
Oberschi. Eisen-Ind. 
Oppelner Coment... 
Posener 8prit-A.-G.. 
Redenhütte...................
Schering..........................
Schles.

dto. 
dto. 
dto. 
dto.

Schöneb. -
Tarnowitzer St. Pr. 
Tivoli Act.-Bierbr.

Zins-| Cours
Termi vom 2. | vom 4.

I Zins- 
I fass.

. 5 T.

. 2M.
• 8 T.
. 8 T.
. 3M.
. 8 T. 
vista.
. SW.
. 3M.
. 8T.
. 2M.
.10 T.

Biiiikiliscont.

• 11'1« 12 '11 260,50 bzG
6 — 117,75 bz
1 0 ‘/1 114,20 ebzB
6 ■— 'h 147.60 G
7 — 'h 14830 bzB

. 0 — ‘110 43.0V bzG
4 — ‘M 90,60 bz.G

■ SI/, 6 ’lx 136,50 G
■ <’la 5 'lx 132.25 bz
. 4 'lx 89,50 B
. 0 0 ‘h 54,00 bzG
• '/» — 'h 67,90 bzG
. 0 0 »/10 79.10 bzG

53‘M — ‘110 774,00 bzG
io’/, 'li 164,<rt) bzG

4'/j ‘h 130,75 bzG
7>/2 — 237,75 bzG
2 4 '11 124,00 bz
4'11 — 'k 132,00 B
5 — 'h 121,10 bzG
'll — 'h 99,50 bzB
«'M i'li 'h 00.50 b«G
0 0 'h 83,00 bzG
__ __ 176,00 bzG
2 2'1« 'h 133,50 bzG
10 'li 149.00 br.G
0 0 'h 102,75 bzG
20 24 'h 357,00 G
«’M 6 'h 100,10 G
0 0 24,25 bzG
7 ll’lz »/1 204,10 bzG
6'M «'M fr 129.50 bzB
6>/2 «'M 11 132,75 bz
7 — '110 178,75 bzG
0 3'M ■11 91.00 bz
«’M ■Ixo 129,80 bz

31’h 31»/» */l 1985 G

Rückzhlb.
100 'li 'h 103,00 G
100 'h 'h 101,00 B
100 '1' fr 103,95 B
105 'h 'h 106,00 G
115 vrtlj. 112,00 bzB 1
100 J/a % 101,80 bzG

Verantwortlich f. d. politischen und allgemeinen Theil und i. V. f. d. Feuilleton: J. Seckles-. f. d. Inseratentheil: O. Meltzer; beide in Breslau. Druck von Graes. Barth é Co. (W. Friedlich) in Breslau.


